
Drei  Pokale  nach  Neikirng
entführt
Mit drei Nachwuchspielern machten wir uns auf den Weg nach
Oberkotzau  zur  dortigen  offenen  Oberfränkischen
Jugendschnellschachmeisterschaft.  Toni  Lutz,  Nils  Adler  und
Reinhard Atze wollten die Chance nutzen, einmal mit Spielern
die  Klingen  zu  kreuzen,  gegen  die  man  noch  nicht  so  oft
gespielt hat.

Der ATSV Oberkotzau verfügt über eine eigene Turnhalle, die
beste Spielbedingungen bot. Gespielt wurde in vier Gruppen.
Bei den Kleinen u8 und u10 Spielern waren wir nicht vertreten.

Blick in den Spielsaal
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Toni Lutz beherrschte die AK u12
Toni Lutz wurde seiner Favoritenrolle in der AK u12 gerecht.
Nur  einmal,  in  der  Partie  gegen  den  späteren  Zweiten,
strauchelte er, konnte sich aber noch in ein Remis retten. Mit
6,5 aus 7 gewann er die Altersklasse souverän.

Ergebnisse

https://chess-results.com/tnr760743.aspx?lan=0&art=1


Nils Adler wurde Vize-Meister in der AK u14
In der AK u14 war Nils Adler am Start. Nach holprigem Start
mit  glücklichen  Siegen  und  einer  unglücklichen  Niederlage,
setzte er sich in der Spitzengruppe fest. Der zweite Platz mit
5 aus 7 ist ein toller Erfolg.

Ergebnisse

https://chess-results.com/tnr760744.aspx?lan=0&art=1


Reinhard Atze konnte die AK u18 für sich entscheiden.
Die AK u16-u20 spielten in einer gemeinsamen Gruppe. Reinhard
patzte in der zweiten Runde und noch einmal als er gegen den
Sieger des Gesamtturniers ein Endspiel mit zwei Mehrbauern zum
Remis verdarb. Letztendlich wurde er mit 5,5 aus 7 Zweiter im
Gesamtturnier und Erster in der AK u18.

Ergebnisses

https://chess-results.com/tnr760745.aspx
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